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Das Projekt „Bildungsberichterstattung und 
Bildungsmanagement auf Gemeindeebene“ 

(1) Bestandsaufnahme – „Bildungsbericht“ 

(2) Dialog mit den Beteiligten 

(3) Identifizierung von Handlungsfeldern

(4) Diskussion von Lösungs- und Verbesserungsansätzen (ggf. Formulierung 
von Handlungsempfehlungen)

(5) Verschriftlichung und Veröffentlichung

(6) Verstetigung des Dialogs und der kommunalen Beratung in 
Bildungsfragen

Leben und Lernen in Eggolsheim



Zeitplan

▪ 21. August 2019: „Kick-off-Meeting“ 

▪ 15. Januar 2020: Informationsaustausch, Konzeption

▪ 30. Januar 2020: 1. Bildungskonferenz 

C O R O N A

▪ 25. November 2021: Wiederaufnahme des Prozesses, anschließend Update & 
Vervollständigung des Berichts

▪ 30. Mai 2022: 2. Bildungskonferenz

▪ September 2022: Druck & Veröffentlichung 
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(1) Bildungsberichterstattung 

Leben und Lernen in Eggolsheim



Leben und Lernen in Eggolsheim – Geografische Lage 

Quelle: Bildungsbüro des Landkreises Forchheim

Siedlungsstruktur/Bevölkerung: 

Ca. 1/3 im Hauptort Eggolsheim
Ca. 2/3 in den 10 Ortsteilen 



Leben und Lernen in Eggolsheim - Bevölkerungsentwicklung 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik; Landratsamt Forchheim. 

> 300 WE bis 2030



Leben und Lernen in Eggolsheim – Vorschulische Bildung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik; Landratsamt Forchheim (Prognose)



Leben und Lernen in Eggolsheim – SchülerInnen an Grund- und Mittelschule

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik  / Staatliches Schulamt Forchheim



Leben und Lernen in Eggolsheim – Grund- und Mittelschule - Prognose

Quelle: Landratsamt Forchheim.



Leben und Lernen in Eggolsheim – Altersgruppen ab 65 - Prognose

Quelle: Landratsamt Forchheim.



Leben und Lernen in Eggolsheim – Weitere Lernorte außerhalb von Kita und Schule

Bücherei St. Martin Spiel- und Sportplätze 

Dorftreff „Faulenzer“ Umweltstation Lias-Grube

Jugendpflege und Jugendtreffs Vereine (Sport, Musik, Brauchtum etc.)

Kirchen (kath., ev.) Volkshochschule

Schleuse 94 …

Seniorenarbeit



Leben und Lernen in Eggolsheim – Lernorte im Markt Eggolsheim



Leben und Lernen in Eggolsheim
Schritt 1 - Bildungsbericht

Veröffentlichung
im Herbst 2022

Besonderheit: 
Beiträge der Fotogruppe 



(2) Bildungsmanagement 

Leben und Lernen in Eggolsheim

▪ Kennenlernen, Austausch

▪ Abstimmung, Kooperation, Synergien 

→ Gemeinsame Ziele
→ Gemeinsame Planung  



30. Januar 2020

Treffen der Bildungsakteure
(„Bildungskonferenz“)

Themen- /Ideensammlung 

„Was läuft gut?“

„Was könnte verbessert werden?“

Vorname Name Einrichtung/Funktion

Helmut Amon SV DJK Eggolsheim e.V.

Teresa Borek Jugendpflegerin

Nicole Diller Umweltstation Lias-Grube

Alexandra Dormann Bücherei St. Martin

Ivonne Dötzer
Marktverwaltung (Bildung, Personal, 

Soziale Angelegenheiten)

Thea Göller Seniorenbeauftragte

Bernhard Haberl Schulleiter Dr. Wiesent Schule

Martin Haendl
Leiter des Bildungsbüros 

(Bildungsmanagement)

Astrid Heilmann AWO Schulkindbetreuung

Kathrin Kummer-Kühn Volkshochschule

Wolfgang Nagengast Marktgemeinderat

Alexander Pfister Schulleiter Grund- und Mittelschule

Ute Pfister
Marktgemeinderat, Musikverein 

Eggolsheim e.V.

Niklas Rhein
Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) –

Allianz Regnitz-Aisch

Julia Schilling Bildungsbüro (Bildungsmonitoring)

Claus Schwarzmann 1. Bürgermeister

Sabine Seidel Kitas St. Martin & St. Franziskus

Reinhard Stang Seniorenbeauftragter

Leben und Lernen in Eggolsheim
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Räumliche Verteilung der Bildungseinrichtungen über das Gemeindegebiet

• Gut: dezentrale Verteilung der Kitas & Jugendtreffs, verschiedene Konzepte, 
Nutzung der Schulräume 

• Verbesserungsfähig: Absprachen bei Vergabe der Faulenzerräume 
Kleinbus zum Mieten

Kooperationen von Vereinen mit den Bildungseinrichtungen 

• Gut: viele bestehende funktionierende Kooperationen

• Verbesserungsfähig: öffentliche „Sichtbarkeit“ des Vereinslebens
gemeinsame Jahresplanung der Vereine 

Leben und Lernen in Eggolsheim
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Offene Wand - was ich schon immer mal loswerden wollte  

• Gut: z.B. kulturelles Leben, gelingende Kooperationen, gute (Bildungs-) 
Infrastruktur

• Verbesserungsfähig: Gewinnung und Entschädigung von Ehrenamtlichen
landkreisübergreifende Zusammenarbeit (LK BA)

Angebote von und für Einwohner 50+ 

• Gut: reichhaltiges Angebot
generationenübergreifendes Denken („Dorftreff“ statt „Seniorentreff“)

• Verbesserungsfähig: Kontakte zwischen Senioren und Kitas
Vermittlung von Brauchtum und Traditionen
Möglichkeit zum „Stammtisch“ 
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30. Mai 2022

2. Treffen der Bildungsakteure
(„Bildungskonferenz“)

Themen- /Ideensammlung 

1) Was haben wir in den letzten 2 Jahren 
gelernt?

2) Was sind unsere Herausforderungen für die 
Zukunft? 

3) Was ich schon immer mal loswerden 
wollte… 

Vorname Name Einrichtung/Funktion

Silvia Bessler Volkshochschule

Teresa Borek Jugendpflegerin

Martin Distler Marktgemeinderat

Alexandra Dormann Marktbücherei St. Martin

Ivonne Dötzer
Marktverwaltung (Bildung, Personal, 

Soziale Angelegenheiten)

Carina Ehler Kita St. Martin

Agnes Fronhöfer Marktgemeinderätin

Bernhard Haberl Schulleiter Arche TWI Schulen

Astrid Heilmann OGTS Eggolsheim

Frederik Jung Marktgemeinderat

Ulrike Nistelweck Marktgemeinderätin

Alexander Pfister Schulleiter Grund- und Mittelschule

Stefan Rickert Förderverein Schule

Julia Schilling Bildungsbüro (Bildungsmonitoring)

Claus Schwarzmann 1. Bürgermeister

Reinhard Stang Seniorenbeauftragter
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Offene Wand - was ich schon 
immer mal loswerden wollte

- Gemeinsame Jahresplanung, 
evtl. gemeindeeigener 
Veranstaltungskalender

- Vereinsempfang / „Tag der 
Vereine“ bzw. „Tag der 
Bildung“

- Kooperationen zwischen 
Kita, Schule, Vereine, 
Senioren aufbauen / 
intensivieren, „offene 
Krabbelgruppe“

- Mehr Information über die 
Vereine (nicht nur online)

Was haben wir in den 
letzten 2 Jahren gelernt?

- Online-Fortbildungen 
anbieten und besuchen

- Wertschätzung von stabilen 
Netzwerken und direkter 
Kommunikation

- Alternative Kommunika-
tionswege

- Kreative Lösungen, u.a. im 
„Regelmanagement“

- Wertschätzung für die 
Arbeit von päd. Personal

- Zurückgewinnung „verlore-
ner Schafe“ ist schwierig

Herausforderungen für die 
Zukunft

- Digitale Bildung 
(Verzeichnisse, Digital-
lotsen, Begleitung von 
Bildungspersonal)

- Raum für Begegnung 
nutzen und ausbauen 
(Personen aktiv einbinden, 
Integration von Neu-
bürgern, Dorftreff 
Kauernhofen)

- Unterstützung für Vereine 
und Ehrenamt (Mitglieder-
gewinnung, Schulungen, 
Schnupperangebote)

30. Mai 2022



Wie geht es jetzt weiter?

• Veröffentlichung Broschüre

• Aufgreifen und Bearbeiten der Themen 

• Fortsetzung des Dialogs – Netzwerkpflege 

• Ggf. Aktualisierung nach einigen Jahren 
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Kontakt: 

Dr. Julia Schilling

Bildungsbüro im Landratsamt Forchheim

Tel. 09191 - 86 1071

eMail: julia.schilling@lra-fo.de

Leben und Lernen in Eggolsheim
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